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Wir erwarten vom neuen Jahr immer das,
was das alte nicht gehalten hat.
Dabei sind wir es doch selbst,

die das Jahr gestalten.
Peter Amendt
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- Amtlicher Teil -

Die Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach 
im Landkreis Miltenberg (3 Mitgliedsgemeinden, rd. 5800 EW) 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n 
im Bereich Gebühren und Steuern

in Vollzeit

Ihr künftiger Aufgabenbereich:
 -  Grund-, Gewerbe- und Hundesteuer
 -  Gebührenveranlagung (Wasser-, Abwasser- und Kindergartengebühren)
 -  Versicherungswesen
 -  Liegenschaftsverwaltung und notarielle Angelegenheiten
 -  weitere Verwaltungstätigkeiten

Ihr Profil:
 -  eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten (VFA-K) 
  oder einen erfolgreich abgeschlossenen Angestelltenlehrgang I bzw. vergleichbar
 -  gute MS Office-Kenntnisse
 -  die Bereitschaft und Eigeninitiative zur Fortbildung
 -  Teamfähigkeit, Flexibilität und Bürgerservice-Orientierung
 -  eigenverantwortliche und sorgfältige Arbeitsweise 

Die leistungsgerechte Bezahlung erfolgt entsprechend der persönlichen Voraus-
setzungen und Qualifikationen nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). Die Stelle hat eine Wertigkeit der Entgeltgruppe 8 TVöD und wird unbe-
fristet besetzt.  

Interessenten richten ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 
31.01.2017 an die Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach, Friedenstraße 2, 
63924 Kleinheubach oder per E-Mail an info@kleinheubach.de.

Nähere Informationen über die Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach und ihre 
Mitgliedsgemeinden finden Sie im Internet unter www.kleinheubach.de.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Geschäftsstellenleiter, Herr Weber 
(09371/9716-37) zur Verfügung.
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Änderung des rechtskräftigen Flächennutzungsplans 
Kleinheubach im Bereich der Änderung und

Erweiterung des Bebauungsplans
„Gewerbegebiet Im Steiner“ im Parallelverfahren

Bekanntmachung des Billigungsbeschlusses und öffentliche Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 sowie § 4 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB)
Der Bau- und Umweltausschuss des Marktes Kleinheubach hat in seiner Sitzung am  
15.11.2016 die Einwände und Bedenken, die im Zuge der frühzeitigen Auslegung ge-
äußert wurden, beschlussmäßig abgehandelt und die Einarbeitung der Änderungen in 
den Flächennutzungsplan beschlossen.
Der daraufhin überarbeitete Änderungsentwurf  im Bereich des Bebauungsplans 
„Gewerbegebiet Im Steiner“ wurde in der Sitzung vom 06.12.2016 gebilligt und die 
öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Träger öf-
fentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Folgende Änderungen wurden vorgenommen:
 • die Unterteilung GE1/GE2 wurde aufgehoben
 • die Verfahrensvermerke wurden geändert bzw. ergänzt
 • die Flurkarte wurde korrigiert
 • die Bodendenkmäler wurden im Plan eingezeichnet
 • die Begründung wurde überarbeitet
 • der Umweltbericht und die saP wurden überarbeitet
Die festgelegte landwirtschaftliche Fläche wird zur Gewerbegebietsfläche nach § 8 
BauNVO.
Der Flächennutzungsplanänderungsentwurf Kleinheubach im Bereich des Bebau-
ungsplans „Gewerbegebiet Im Steiner“ mit Begründung und Umweltbericht liegt in der 
Zeit vom

19.01.2017 bis 20.02.2017
zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Kleinheubach, Friedenstraße 2, Zimmer 
8, 63924 Kleinheubach zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus.
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar:

Natur/Landschaft Naturschutzfachliche Angaben zur speziellen artenschutz- 
   rechtlichen Prüfung (saP) vom 21.11.2016, erstellt von  
   Ökologischen Arbeitsgemeinschaft Würzburg (ÖAW),  
   Wandweg 5, 97080 Würzburg
Lärmimmissionen Geräuschkontingentierung  vom 07.07.2016, erstellt von  
   Wölfel Engineering GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 15,  
   97204 Höchberg 
Während dieser Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen zu dem Ände-
rungsentwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.
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Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 VwGO zur Einleitung einer 
Normenkontrolle, der einen Bebauungsplan zum Gegenstand hat, unzulässig ist, 
wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.
Kleinheubach, 11.01.2017
Stefan  Danninger  
1. Bürgermeister
Markt Kleinheubach

Änderung und Erweiterung des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Im Steiner“ 

im Bereich der Fl.Nrn 3852, 3853, 3850/1, 3850, 3849, 
3848, 3876/1 (Teilbereich) und 3844/2 (Teilbereich)

Bekanntmachung des Billigungsbeschlusses und öffentliche Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 sowie § 4 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB)
Der Bau- und Umweltausschuss des Marktes Kleinheubach hat in seiner Sitzung am  
15.11.2016 die Einwände und Bedenken, die im Zuge der frühzeitigen Auslegung ge-
äußert wurden, beschlussmäßig abgehandelt und die Einarbeitung der Änderungen in 
den Änderungs- und Erweiterungsentwurf beschlossen.
Der daraufhin überarbeitete Änderungs- und Erweiterungsentwurf „Gewerbegebiet Im 
Steiner“ wurde in der Sitzung vom 06.12.2016 gebilligt und die öffentliche Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Folgende Änderungen wurden vorgenommen:
 •  die Rechtsgrundlagen wurden berichtigt
 •  die Verfahrensvermerke wurden geändert bzw. ergänzt
 •  das Grundstück Fl. Nr. 3853 wurde in den Geltungsbereich mit einbezogen
 •  das Verfahren wird als „Änderung und Erweiterung“ weitergeführt
 •  für das Grundstück Fl. Nr. 3853 wurde die abweichende Bauweise festgelegt
 •  die Zuordnungsfestsetzungen wurden in den Bebauungsplan übernommen
 •  die textlichen Festsetzungen zur Grünordnung wurden überarbeitet
 •  die Planungsrechtliche Festsetzung zu den Betriebswohnungen wurde er- 
  gänzt
 •  die Flurkarte wurde korrigiert
 •  die textliche Festsetzung zu den Bodendenkmälern wurde ergänzt
 •  die Bodendenkmäler wurden im Plan eingezeichnet
 •  die Gasversorgungsleitung wurde eingezeichnet
 •  die Begründung wurde überarbeitet
 •  der Umweltbericht und die saP wurden überarbeitet
Der Flächennutzungsplan wird im Parallelverfahren zum Bebauungsplan geändert.
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Der Änderungs- und Erweiterungsentwurf „Gewerbegebiet Im Steiner“ mit Begrün-
dung und Umweltbericht liegt in der Zeit vom

19.01.2017 bis 20.02.2017
zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Kleinheubach, Friedenstraße 2, Zimmer 
8, 63924 Kleinheubach zu jedermanns Einsichtnahme öffentlich aus.
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verfügbar:
Natur/Landschaft Naturschutzfachliche Angaben zur speziellen artenschutz- 
   rechtlichen Prüfung (saP) vom 21.11.2016, erstellt von  
   Ökologischen Arbeitsgemeinschaft Würzburg (ÖAW),  
   Wandweg 5, 97080 Würzburg
Lärmimmissionen Geräuschkontingentierung  vom 07.07.2016, erstellt von  
   Wölfel Engineering GmbH & Co. KG, Max-Planck-Str. 15,  
   97204 Höchberg 
Während dieser Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen zu dem Ände-
rungsentwurf schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 VwGO  zur Einleitung ei-
ner Normenkontrolle, der einen Bebauungsplan zum Gegenstand hat, unzulässig ist, 
wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im 
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.
Kleinheubach, 11.01.2017
Stefan  Danninger  
1. Bürgermeister
Markt Kleinheubach
 

Altortentwicklung Kleinheubach
Beratungsgespräche – Erstberatungen
Für Bauherren, Eigentümer und Kaufinteressenten von Grundstücken und Gebäu-
den im Altort von Kleinheubach bietet die Marktgemeinde Kleinheubach Beratungsge-
spräche (07.02., 04.04., 13.06., 01.08., 10.10. und 05.12.2017) mit dem Büro Klärle, 
Weikersheim an.
Die Terminvereinbarung erfolgt nach telefonischer Anmeldung bei der Marktgemeinde 
Kleinheubach, Herrn Geutner, Tel. 09371-971620 oder Frau Abb, Tel. 09371-971615.
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Sitzung des Seniorenbeirates Kleinheubach
Der Seniorenbeirat des Marktes Kleinheubach tagt am Montag, 23.01.2017.
Die öffentliche Sitzung beginnt um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.
Angelika Globig
1. Vorsitzende
Seniorenbeirat Kleinheubach

Räum- und Streupflicht bei Schnee und Glätte
Wir weisen alle Haus- und Grundstücksbesitzer auf ihre Räum- und Streupflicht 
hin. Nach der Gemeindeverordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffent-
lichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter sind an Werktagen ab 
7 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 8 Uhr die Gehbahnen von Schnee zu räu-
men und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen 
wie z. B. Sand, Splitt usw. nicht jedoch Tausalz zu behandeln oder das Eis zu besei-
tigen. Bei besonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken Steigungen) ist 
das Streuen von Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr 
so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 
Eigentum oder Besitz erforderlich ist.
Sind für Gehbahnen keine öffentlichen Gehwege vorhanden, so ist am Rande der 
öffentlichen Straße eine 1m breite durchgehende Gehbahn freizuhalten. 
Die Verordnung ist im Internet unter www.kleinheubach.de oder in den Rathäusern 
einzusehen.
Bitte halten Sie die Verkehrswege frei und schieben Sie den geräumten Schnee auf 
Ihr Grundstück, nicht auf die geräumte Fahrbahn. 
Wir bitten um Verständnis, dass die Räum- und Streufahrzeuge nur bei einer Min-
destbreite von 3 m eingesetzt werden können und die großen Räumfahrzeuge teil-
weise Schnee auf den Gehweg (zurück-) schieben.
Der Winterdienst durch die drei Gemeinden erfolgt nur auf steilen und verkehrsbe-
deutsamen Straßen, für alle anderen Straßen nur in Ausnahmefällen. Bitte fahren 
Sie den winterlichen Verhältnissen angepasst.
Stefan Danninger Bernd Klein Udo Käsmann
1. Bürgermeister 1. Bürgermeister 1. Bürgermeister
Markt Kleinheubach Gemeinde Laudenbach Gemeinde Rüdenau
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Markt Kleinheubach Gemeinde Laudenbach Gemeinde Rüdenau
Bekanntmachung über die Festsetzung der  

Hundesteuer für 2017
Die Rechtsgrundlage für die Erhebung der Hundesteuer bildet die auf Grund des Art. 
3 Abs. 1 des Kommunalabgabengesetzes erlassene Satzung in der für dieses Jahr 
geltenden Fassung. 
Die Hundesteuer für das Jahr 2017 wird hiermit, wie es auch aus ihrem letzten Hun-
desteuerbescheid hervorgeht, in der gleichen Höhe wie im Kalenderjahr 2016 festge-
setzt, soweit keine anderslautenden Hundesteuerbescheide ergehen. Die Hundesteu-
er wird am 15.02.2017 fällig.
Diejenigen Steuerschuldner, die keinen neuen Hundesteuerbescheid erhalten, haben 
somit im Kalenderjahr 2017 die gleiche Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten. 
Für die Steuerschuldner treten mit dem heutigen Tag die gleichen Rechtswirkungen 
ein, als wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Anmeldepflicht:
Wer einen steuerpflichtigen Hund im Laufe des Jahres erwirbt, hat dies ohne Rück-
sicht darauf, ob die Hundesteuer für ihn bereits entrichtet ist oder nicht, anzuzeigen. 
Wer einen noch nicht vier Monate alten Hund hält, muss ihn nach Erreichen des Alters 
von vier Monaten beim Steueramt anmelden. Auskünfte über die Festsetzung der 
Hundesteuer erteilt die Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Festsetzung der Hundesteuer kann binnen eines Monats nach ihrer Be-
kanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Gemeinde oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach 
einzulegen.
Hinweis: Die Einlegung des Widerspruchs durch E-Mail ist nicht zulässig.
Kleinheubach, 11.01.2017
Stefan Danninger Bernd Klein Udo Käsmann
1. Bürgermeister 1. Bürgermeister 1. Bürgermeister
Markt Kleinheubach Gemeinde Laudenbach Gemeinde Rüdenau

Abhaltung von Sprechtagen 2017  
durch die Deutsche Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Ämtergebäude, Fährweg 35 (nicht Landratsamt)

Sprechstunden ab. Die Sprechstunden finden grundsätzlich montags und mittwochs 
vom 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr statt. 
Den Versicherten wird damit Gelegenheit gegeben, sich in Fragen ihrer Rentenversi-
cherung kostenlos beraten zu lassen. Versicherungsunterlagen, Ausweispapiere und, 
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bei Beratung für andere Personen wie z. B. Ehegatten, Eltern, auch eine schriftliche 
Vollmacht sind mitzubringen.
Um für die Besucher längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige recht-
zeitige Terminanfrage erforderlich. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter An-
gabe der Versicherungsnummer beim Landratsamt Miltenberg, jeweils montags bis 
mittwochs von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr und 
freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr unter der Tel.-Nr. 09371/501152. 

Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft
Kleinheubach für den Markt Kleinheubach, Gemeinde 

Laudenbach und Gemeinde Rüdenau
Betreff: Grundsteuer für das Jahr 2017
Aufgrund § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) vom 07.08.1973 (BGBL.I.S965) 
in der jetzt gültigen Fassung wird hiermit die Grundsteuer für das Jahr 2017 in der 
gleichen Höhe wie im Kalenderjahr 2016 festgesetzt, soweit für das Jahr 2017keine 
anderslautenden schriftlichen Grundsteuerbescheide ergehen.
Diejenigen Steuerschuldner, die keinen Grundsteuerbescheid 2017 erhalten, haben 
somit im Kalenderjahr 2017 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten.
Für die Steuerschuldner treten mit dem heutigen Tage durch diese öffentliche Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wi-
derspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei 
der unterfertigten Behörde (Anschrift wie vorstehend) einzulegen.
Sollte dieser Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich 
nicht entschieden werden, so kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgericht 
Würzburg, Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg, schriftlich oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden.
Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Wider-
spruchs erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine 
kürzere Frist geboten ist. Die Klage muss den Beklagten- unterfertigte Behörde -und 
den Streitgegenstandbezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefoch-
tene Bescheid soll in Urschrift oder Abschrift beigefügt werden. 
Hinweis: Die Einlegung des Widerspruchs oder die Erhebung der o.g. Klage durch 
E-Mail ist nicht zulässig.
Kleinheubach, 11.01.2017
Stefan Danninger Bernd Klein Udo Käsmann
1. Bürgermeister 1. Bürgermeister 1. Bürgermeister
Markt Kleinheubach Gemeinde Laudenbach Gemeinde Rüdenau
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Zustandserfassung der Kleinheubacher Straßen  
startet am 16.01.2017

Ab dem 16.01.2017 wird die Zustandserfassung der Kleinheubacher Straßen umge-
setzt.
Hierzu wird die Gesellschaft für Straßenanalyse (GSA) mithilfe eines speziell ausge-
statteten Kraftfahrzeuges sämtliche innerörtlichen Straßen sowie Nebenanlagen be-
fahren und deren Zustand erfassen. 
Während der Befahrung kann es im jeweiligen Erfassungsabschnitt zu kurzfristigen 
Behinderungen kommen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Heiko Kempf
Technisches Bauamt 

Das Projekt der Odenwald-Allianz für die 
Gesundheitsversorgung in der Region

Campus GO – smarte Gesundheitsregion bayerischer Odenwald
Die Kommunen Amorbach, Kirchzell, Weilbach, Schneeberg, Laudenbach, Rüdenau 
und Miltenberg arbeiten gemeinsam als Odenwald-Allianz an einer Entwicklungsstra-
tegie, um die Region auch künftig als Lebens-, Wirtschafts- und Erholungsraum attrak-
tiv zu erhalten. Die Folgen des demographischen Wandels für ökonomische und 
gesellschaftliche Strukturen müssen aktiv gestaltet werden. Die Gesundheits-
versorgung wurde als Aufgabenbereich mithöchster Priorität benannt. In Amorbach 
soll das Gesundheitszentrum einen hausärztlich-internistischen Schwerpunkt haben 
und Präventionsangebote (Information, Beratung, Schulungsangebote) vorhalten. In 
Miltenberg ist auf der Grundlage der dort bereits bestehenden Struktur des Fachärzte-
zentrums der Ausbau zu einem Gesundheitszentrum mit chirurgischem Schwerpunkt 
geplant. Dort ist auch die Angliederung eines eigenen ärztlichen Bereitschaftsdienstes 
vorgesehen.
Die professionellen ambulanten Pflegedienste, die zwischen Patienten bzw. Pflegebe-
dürftigen und den behandelnden Ärzten fungieren, sind die „Nabelschnur“ im System. 
Moderne und speziell als Medizinprodukte ausgewiesene Technologien werden dem 
Personal der Pflegedienste dabei helfen.
Auf der Internetseite der Odenwald-Allianz finden Sie unter der Rubrik „Gesund-
heitsversorgung“ einen ausführlichen Überblick über die Arbeit in diesem Be-
reich.
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Die Odenwaldallianz will mit „Campus GO“ zu einem Modell für andere Regionen 
werden. Der Bayerische Gemeindetag, der Deutsche Städte- und Gemeindebund und 
das Demografie Netzwerk e.V. (ddn) haben ihre Unterstützung bereits zugesagt.
Die Odenwaldallianz wird im Rahmen des Bund-Länder-Städtebauförderungspro-
gramm „Kleinere Städte und Gemeinden“ mit Mitteln des Bundes und des Freistaats 
Bayern gefördert. Ein wesentlicher Erfolgsfaktor des Projektes ist die Einbeziehung 
und Nutzung der Erfahrungen, Ideen und Kenntnisse als Bewohner der Region und/
oder Akteur in der Gesundheitsversorgung. 
Wenn Sie Vorschläge und Interesse an einer konstruktiven Mitwirkung haben, wenden 
Sie sich an unsere Allianz-Managerin, Linda Plappert-Metz, Kellereigasse 1,63916 
Amorbach, Tel.: 09373/20940,  e-Mail: linda.plappert-metz@stadt-amorbach.de

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
03.12.2016 Noah Luan    H e ß l e r , Kleinheubach 
 Eltern: Melanie Heßler und Minh Thienh Le
10.12.2016 Sophia   H o f e r , Kleinheubach
 Eltern: Corinna Hofer und Jochen Lazarus
14.12.2016 Soraya    A l m e i d a  G r a v a n o , Laudenbach
 Eltern: Adriana und Marco Almeida Gravano 
18.12.2016 Max   S t r a u b , Kleinheubach
 Eltern: Christine und Stefan Straub
19.12.2016 Marie Jolie   A c k e r m a n n , Kleinheubach
 Eltern: Jacqueline Krebes und Marco Ackermann 

Eheschließungen
10.12.2016 Beata   L e m a n s k a , Kleinheubach und
 Krystian   M i l e r , Kleinheubach

Sterbefälle
10.12.2016 Dr. Alfred   D i e t e r l e , Kleinheubach
14.12.2016 Robert   S t r a u b , Rüdenau
16.12.2016 Adelheid   K r a u s , Kleinheubach

Fundamt VG Kleinheubach
Folgende Gegenstände wurden im Bürgerbüro als Fundsache abgegeben:
- 1 Rollator (stehengeblieben Parkplatz „Aldi“)
- 1 ferngesteuerter Helicopter  (gefunden auf dem Dach der Fa.Scheurich)
- 1 Silberkettchen
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ANNAHMESCHLUSS
Amtsblatt VG Kleinheubach Nr. 2: 
Mittwoch, 18.01.2017, 10 Uhr. 

Bitte senden Sie Ihre Textveröffentlichungen  
an die VG Kleinheubach, E-Mail: info@kleinheubach.de 

Anzeigen können Sie direkt an
HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de) senden.  

Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.

- Es folgt der nicht amtliche Teil -
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MITTEILUNGSBLATT
für
die

Gemein-
den

KLEINHEUBACH LAUDENBACH RÜDENAU

Jahrgang 39 Nr. 1 11. Januar 2017

Neujahrsempfang der Marktgemeinde Kleinheubach
Beim Neujahrsempfang der Marktgemeinde Kleinheubach am 1. Januar 2017 im Bür-
gerzentrum Hofgarten zog Bürgermeister Danninger Resümee über das vergangene 
Jahr und gab einen Ausblick auf 2017. Der Neujahrsempfang war aber auch ein wür-
diger Rahmen, erfolgreichen Sportlern zu gratulieren und verdiente Mitbürger auszu-
zeichnen. 
In seiner Neujahrsansprache blickte Bürgermeister Danninger auch auf das Jahr 2015 
zurück. Vor genau zwei Jahren hatte er das Thema „Flüchtlingswelle“ genannt. Ende 
November 2015 wurde dann die Erstaufnahmeeinrichtung des Landkreises mit einer 
Kapazität von bis zu 300 Personen in Kleinheubach eröffnet. Bereits im Mai 2016 
wurde die Einrichtung wieder geschossen und war zu keiner Zeit voll belegt. Anfang 
dieses Jahres wird die Einrichtung wieder zurückgebaut. 
Bereits seit 2013 hat Kleinheubach eine Unterkunft für bis zu 18 Asylbewerber in der 
Mainstraße. Weiterhin wurde eine Gemeinschaftsunterkunft für bis zu 63 Personen in 
der Bahnhofstraße errichtet, die von der Regierung von Unterfranken betrieben wird. 
Seit November 2016 wird diese nach und nach belegt. 
Das A und O einer zukunftsfähigen Gemeinde sind die Arbeitsplätze vor Ort, so Bür-
germeister Danninger. Deshalb freut sich der Markt über die zahlreichen, meist fami-
liengeführten Unternehmen, die sich immer und immer wieder für den Standort Klein-
heubach entscheiden und kräftig in die weitere Entwicklung investieren. 
Auch für die Wohnbebauung hat Kleinheubach im zurückliegenden Jahr 2016 per 
Bebauungsplanänderung Weichen gestellt. Durch die Neueinteilung der gemeinde-
eigenen Grundstücke im Mittelgewann in kleinere Parzellen will man Familien die Er-
richtung von Einzel- oder Doppelhäuser ermöglichen. 
Auch private Investitionen in Kleinheubach waren im vergangenen Jahr wieder enorm. 
Nicht nur im Mittelgewann wurden zahlreiche Baulücken geschlossen. Auch im Altort 
wurde fleißig investiert. Allein im letzten Jahr hat die Marktgemeinde über 138.000 Euro 
Fördergelder für private Investitionen im Altort ausgezahlt. 
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Patrik Wamser präsentiert un-
plugged „Wenn Worte meine 
Sprache wären“ von Tim Bend-
zko. Foto: Anja Keilbach

Auch die Gemeinde wird weiter im Altort investieren und hat 
eine größere Sanierung der Alten Schule und eine kleinere 
Sanierung des Alten Rathauses geplant. Was außerdem 
noch anstehe, sei die Sanierung der Straßen im Altort.
Hinsichtlich der Umnutzung und Erweiterung des Rat-
hauses der Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach sei 
man bereits in der Detailplanung. Noch keine beschlossene 
Sache sei die Sanierung der Kleinheubacher Turnhalle des 
Schulverbandes. Hier wird derzeit noch das Thema Förde-
rung geklärt. In diesem Jahr soll es auch in Sachen Seni-
orenzentrum weiter vorangehen.
Auf den Bau des Kreisels wartet Kleinheubach und die gan-
ze Region. Aber die Stadt Miltenberg klagt dagegen und 
verzögert damit den Baubeginn, obwohl das Gericht bereits 
gesagt hat, dass praktisch keine Aussicht auf Erfolg der 
Klage besteht.
Musikalisch umrahmt wurde die Feierstunde von den „Klein-
heubacher Musikanten“ unter der Leitung von Alexandra 
Loster und von Patrik Wamser. Dem Neujahrsempfang ging 

in der Kath. Pfarrkirche ein ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer Sebastian Geißlin-
ger und Pastoralreferentin Kerstin Gerlach voraus. 

Bürgermeister Danninger würdigte
ehrenamtliches Engagement sowie

hervorragende sportliche Leistungen

Bürgermeister Danninger gratuliert den erfolgreichen Sportlern 
(von links): Alexander Rexroth, Marvin Tetz, Achim Ströbel, Ben 
Wirl, Jonas Münig, Achim Ströbel, Volker Schwaab und ganz vorne 
Jakob Wirl; Foto: Anja Keilbach

Im Rahmen des Neujahrsemp-
fangs konnte Bürgermeister 
Danninger erfolgreichen Sport-
lern gratulieren und verdiente 
Mitbürger ehren.
Erfolgreiche Sportler
Zu ihren glänzenden Erfolgen 
bei überregionalen Wettkämp-
fen wie den Deutschen, Ba-
yerischen und Süddeutschen 
Meisterschaften wie auch bei 
Weltmeisterschaften gratulierte 
Bürgermeister Danninger ins-
gesamt achtzehn Kanusport-
lern. In der vergangenen 
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Lesewert 1
+ Werbewert 1 
+ Langzeitwirkung 1
-------------------
= Werbeerfolg 1*

Unsere Amtsblätter:

Wir rechnen mit Ihnen :)
*zigartig

www.hansenwerbung.de | Telefon 0 93 71 –  44 07
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Saison kehrten diese Sportler mit zahlreichen Siegen von verschiedenen Meister-
schaften zurück – darunter ein Deutscher Vizemeister, zahlreiche Süddeutsche Vize-
meister und Meister und 40 Bayerische Meister. 

Bürgermeister Danninger gratuliert den Weltmeistern (von links): 
Ken Pfeiffer, Oliver Franke, Tim Wirl und Jessica Schwaab; 
Foto: Anja Keilbach

Für ihren mehrfachen Gewinn 
des Weltmeistertitels bei der 
Drachenbootweltmeisterschaft 
in Moskau sowie für die Er-
folge bei den Deutschen, Süd-
deutschen und Bayerischen 
Meisterschaften wurden Oliver 
Franke, Dominik Höfer, Ken 
Pfeiffer, Tim Wirl und Jessica 
Schwaab (Doppel-Weltmeiste-
rin) von der WSG Kleinheu-
bach mit der Silbermünze des 
Marktes Kleinheubach geehrt 
bzw. mit Urkunden ausge-
zeichnet.

Bürgermeister Danninger gratuliert dem erfolg-
reichen Musiker Patrik Wamser.
Foto: Anja Keilbach

Erfolgreicher Musiker
Eine Urkunde erhielt Patrik Wamser für seine 
positive Darstellung Kleinheubachs in den Me-
dien. Hier in Kleinheubach und Umgebung ist 
Patrik Wamser durch seine Auftritte als Sänger 
und Gitarrist schon ziemlich bekannt. Deutsch-
landweit wurde er mit seinem Auftritt in der 
Casting-Show „The Voice Kids“ im SAT 1-Fern-
sehen. 
Er komponiert eigene Lieder und veröffentlicht 
sie auf YouTube und zahlreichen anderen Ka-
nälen als „Patrikk“.

Ehrung verdienter Persönlichkeiten
Die Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach-Medaille überreichte Bürgermeister Dan-
ninger den Herren Gerd und Peter Waidelich für ihre besonderen Verdienste um den 
Markt Kleinheubach. Herr Peter Waidelich nahm die Medaille für seinen nicht anwe-
senden Bruder entgegen. 
Gerd und Peter Waidelich sind Geschäftsführer und Inhaber der Firma GEWA Fer-
tigungstechnik GmbH in Kleinheubach mit 27 Beschäftigten in der Fertigung. Da-
von sind zurzeit 4 Feuerwehrdienstleistende beschäftigt, die während ihrer Arbeits-
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zeit auch zu Einsätzen ausrücken. Im Jahr 2016 sind insgesamt 160 Stunden, also 
4 Arbeitswochen, für Feuerwehreinsätze angefallen, in den Jahren zuvor im Schnitt 
135-150 Stunden. Hinzu kommen jährlich ca. 55-60 Stunden für die Tätigkeit des 2. 
Kommandanten, der einer der 4 Feuerwehrdienstleistenden ist. Darüber hinaus unter-
stützt die Firma GEWA die Feuerwehr bei Übungen, Ausbildungen und technischen 
Arbeiten. 

Bürgermeister Danninger gratuliert (von links) den geehrten 
Peter Waidelich (Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach- 
Medaille) und Franz Schober (Bürgermedaille in Silber).
Foto: Anja Keilbach

Der Marktgemeinderat Kleinheu-
bach hat sich aus dreierlei Grün-
den dafür entschieden, Gerd und 
Peter Waidelich auszuzeichnen. 
Der erste, größte und wichtigste 
Grund war, dass die beiden in be-
sonders herausragender und über-
durchschnittlicher Weise durch das 
Einstellen und Freistellen von Feu-
erwehrdienstleistenden einen 
großen Teil dazu beitragen, dass 
die Gemeinde den Brand- und Ka-
tastrophenschutz gewährleisten 
kann. 
Der zweite Grund war, dass sich 
die Gemeinde bei allen Firmen be-
danken möchte, dies es ermögli-
chen, dass Feuerwehrleute einge-

stellt werden und für den Einsatzfall freigestellt werden. 
Und der dritte Grund ist, dass die Gemeinde auch ein Stück weit dazu sensibilisieren 
möchte, was alles hinter einem Feuerwehreinsatz steht und dass jeder Fehlalarm 
nicht nur ärgerlich für die Feuerwehrleute, sondern auch kostspielig für die Firmen ist. 
Mit der Bürgermedaille in Silber für seine außergewöhnlichen Leistungen um den 
Markt Kleinheubach konnte Bürgermeister Danninger im Namen des Marktes Klein-
heubach Herrn Franz Schober für sein über 20 Jahre ehrenamtliches Engagement in 
der Vorstandschaft der Vogelfreunde Kleinheubach danken. 
Herr Franz Schober ist seit über 20 Jahren bei den Kleinheubacher Vogelfreunden 
aktives Vereinsmitglied. Seit seinem Beitritt im Jahr 1994 ist Herr Schober mit vollem 
Engagement für den Verein tätig; 1995 noch als Beisitzer, sei 1996 durchgehend im 
Amt des 2. Vorsitzenden, das er erst im vergangenen Jahr an einen jüngeren Vereins-
kollegen übergab. 
Die Pflege des Vereinsheims an der Rüdenauer Straße und die Koordination der Ar-
beitseinsätze rund um das Vereinsgrundstück liegen in seinen Händen. Seit Jahren 
betreut er auch maßgeblich und aktiv die jährliche Initiative der Nistkastenreinigung 
im Gemeindewald mit. 
Sein nun bereits über Jahrzehnte anhaltendes Engagement trug und trägt im Wesent-
lichen zum Erfolg des Kleinheubacher Vereins bei. 
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Die Vogelschauen und Ausstellungen, auch das soziale Engagement unter Nutzung 
des „Vogelmobils“ und der Artenschutz im ganzen Kreisgebiet werden auch weit au-
ßerhalb Kleinheubachs deutlich wahrgenommen und mit unserer Gemeinde sehr po-
sitiv in Verbindung gebracht. 

Adventsfeier der Senioren in Laudenbach

Gemeindeassistentin Wolf stimmte die Senioren mit einem Gebet auf die vorweih-
nachtliche Feier ein und Bürgermeister Klein wusste mit Lob und Anerkennung die 
Senioren und ihr Seniorenteam aufzumuntern und in ihren Bemühungen zu bestär-
ken, das Gemeinschaftsleben der Älteren in der Gemeinde zu organisieren und auf 
hohem Niveau zu pflegen.
Einen belebenden Akzent setzten die Krippen- und Kindergartenkinder mit ihren Lie-
dern und einem Interview mit dem Nikolaus und eine Hortgruppe mit Beate Zenger 
beschrieben mit ihrem Vortrag „Die vier Kerzen“ das Motto des Nachmittags.
Die Tanzgruppe unter der Leitung von Anne Greulich hatte in den vergangenen Wo-
chen einige stimmungsvolle Tänze eingeübt und brachte mit ihrem Auftritt eine feier-
liche Note in die Veranstaltung.
Der Nikolaus in der Person von Seniorenkreisleiter Alfred Zenger ließ die Erlebnisse 
und die Unternehmungen des vergangenen Jahres Revue passieren und lobte den 
Einsatz und die Bemühungen des Seniorenteams mit Christa Ruf, Rita May, Marianne 
Eilbacher, Heidemarie Specht, Helma und Josef Drisch und Erika Zenger.
Er bedankte sich bei Hermine Schäfer mit einem Geschenk für über 30 Jahre Arbeit 
im Seniorenteam und verabschiedete sie.
Sowohl die Kinder als auch die Senioren erhielten vom Nikolaus Geschenke. Letztere 
freuten sich über die Massagebälle und die Weihnachtssterne.
Ein von Kunigunde Weiß (+) 1985 verfasstes Adventsgedicht beendete die Feier.
Foto: Alfred Zenger
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Weihnachtsfeier mit den Flüchtlingen

Das sechsköpfige Helferteam mit Helmut und Christa Ruf, Heribert und Martina Wolf 
sowie Alfred und Erika Zenger hatte nach 2015 heuer zum zweiten Mal die in Lauden-
bach wohnenden syrischen Flüchtlinge zu einer Weihnachtsfeier ins Feuerwehrhaus 
eingeladen.
Zu den Vorbereitungen des Helferteams hatten auch die Flüchtlingsfrauen mit selbst 
gebackenen Kuchen beigetragen.
Da den Syrern die in ihrer Heimat mit Christen erlebten Nikolaustradition bekannt war, 
freuten sich besonders die Kinder auf die Geschenke und den informierenden Erzäh-
lungen des Nikolaus über den Ursprung und den Sinn der Heiligentradition. 
Die Kinder sangen das vom Kindergarten  bekannte Nikolauslied mit.
Zuvor hatten die größeren Mädchen bei der Familie Zenger Adventskränze gebunden 
und dekoriert.
Foto: Alfred Zenger

Turnverein Rüdenau
Turnverein Rüdenau feiert 95-jähriges Vereinsjubiläu mit einem Ehrenabend im 
Gasthaus Stern
Voller Stolz blickt der Turnverein Rüdenau auf eine 95 Jahre währende erfolgreiche 
sportliche und gesellschaftliche Entwicklung zurück. Bis in die Gegenwart wird der 
Verein von idealistischen Mitgliedern geprägt. Diese Leistung würdigte der Verein mit 
einem Ehrenabend im weihnachtlich geschmückten Sternsaal.
Nach dem Sektempfang im Sternsaal eröffnete die Dieter-Zöller-Band den Ehrena-
bend musikalisch. Der Vorsitzende des TVR Josef Knerr begrüßte die anwesenden 
Mitglieder mit ihren Angehörigen. Weiterhin hieß er Bürgermeister Udo Käsmann und 
den Vorsitzenden vom Bayerischen Landessportverband im Kreis Miltenberg, Adolf 
Zerr, willkommen.                                                
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...erledigen wir für Sie 
fachgerecht, schnell 

und preiswert.
Lieber gleich 

zum Fachmann!

Unfall-Instandsetzung
und 

SMART-RepairMeisterbrtrieb für alle Marken
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• Inspektion und Wartung
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• Reparaturen aller Art
Wir führen KFZ-Reparaturen an allen Fahrzeugfabrikaten durch.

KFZ-Service MAIFAT
Siemensring 3
63924 Kleinheubach

Tel.: 0 93 71 - 505 43 70
Fax: 0 93 71 - 505 43 68

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.:   7.30 - 12.00 Uhr
 13.00 - 17.30 Uhr
Sa.:    8.00 - 12.00 Uhr

www.maifat-kfz-service.de
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Preise!
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Josef Knerr bedankte sich bei all jenen, die in den zurückliegenden 95 Jahren den 
Turnverein weiter entwickelt und viel Freizeit und Energie für diesen aufgebracht ha-
ben. Er erinnerte an alle Vorstände des Vereins und schickte mit dem Beifall aller 
Anwesenden die besten Genesungswünsche an den Ehrenvorsitzenden des Turnver-
eins, Eberhard Bechmann.
In seiner Begrüßungsrede überbrachte Bürgermeister Udo Käsmann die Glückwün-
sche der Gemeinde und ließ in seiner Rede den Werdegang des Turnvereins kurz 
Revue passieren. Er  bedankte sich bei den vielen Ehrenamtlichen für ihre geleistete 
Arbeit, denn ohne diese sei es nicht möglich, einen Verein mit seinen verschiedenen 
Abteilungen am Leben zu erhalten.   
Die Glückwünsche des Bayerischen Landessportverbandes überbrachte deren Vor-
sitzender für den Kreis Miltenberg Adolf Zerr. Adolf Zerr würdigte in seiner Rede die 
großen Verdienste all jener Mitglieder, die im Turnverein Rüdenau in verschiedenen 
Funktionen Großartiges geleistet haben. Im Namen des BLSV ehrte Adolf Zerr ver-
diente Mitarbeiter in der Vereinsvorstandschaft:

für 5 Jahre erhielten die Verdienstnadel in Bronze und Urkunde
Barbara Grombach, Josef Knerr
für 10 Jahre wurden mit der Verdienstnadel in Bronze mit Kranz und Urkunde
Elisabeth Breunig, Helmut Rothenbach, Karl-Heinz Schartl geehrt.
für 15 Jahre erhielt die Verdienstnadel in Silber mit Urkunde
Wilfried Laut
für 20 Jahre erhielten die Verdienstnadel in Silber mit Gold und Urkunde
Rudolf Grimm und Edmund Wolz
für 35 Jahre erhielt die Verdienstnadel in Gold mit großem Kranz und Urkunde
Rudi Herkert
für 45 Jahre erhielten die Verdienstnadel in Gold mit Brillanten, Kranz und Urkunde
Eberhard Bechmann und Manfred Hally
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Das Ehrenzeichen des BLSV und die Urkunde für die 60jährige Mitgliedschaft beim 
TVR erhielten:
Raimund Heilmann, Gerhard Baumann, Waldemar Krug, Ludwig Link, Willi Seyfried
Ehrungen des Turnvereins Rüdenau für langjährige Mitgliedschaft
Die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft beim TVR nahmen die Vorstandsmit-
glieder Josef Knerr, Andreas Fürst, Edmund Wolz, Erich Hess, Mathias Heller und 
Manfred Hally vor. Zu jeder Ehrung erfolgte ein kurzer Rückblick auf die Vereinsge-
schichte und auf einige aktuelle Ereignisse der Eintrittsjahre der zu Ehrenden.

Mit der Ehrennadel in Silber und der Ehrenurkunde für 25jährige Mitgliedschaft 
wurden ausgezeichnet:
Erika Lala, Monika Bloitzheim, Monika Grimm, Renate Leitner, Maria Skornika, Paula 
Stumpf, Susanne Heller, Andreas Schwab, Andreas Heller, Andreas Reichel- Dittes, 
Christof Reichel-Dittes, Erika Wolz.

Eine Ehrenurkunde für 40jährige Mitgliedschaft erhielten:
Rudolf Grimm, Ellen Heller, Peter Heller, Hubertus Hörnig, Christoph Hofmann, Ro-
land Jakob, Christine Lebküchner, Thomas Bechmann, Werner Breitenbach, Erich 
Eck, Harald Kempf, Klaus Lebküchner, Joachim Straub, Klaus Hofmann, Gebhard 
Leis, Dieter Baumann, Gerald Fath und Dieter Link.
Für 50jährige Mitgliedschaft wurden mit der Ehrennadel in Gold und einer Eh-
renurkunde ausgezeichnet:
Eberhard Bechmann, Helmut Brohm, Günther Distl, Siegfried Farrenkopf, Herbert 
Lebküchner, Erhard Grimm, Ludwig Neff, Johannes Jordan u. Alfons Wolz  
Für 60jährige Mitgliedschaft wurden mit einer Ehrenurkunde und einem Ge-
schenk folgende Mitglieder geehrt:
Raimund Heilmann, Gerhard Baumann, Waldemar Krug, Ludwig Link u. Willi Seyfried.
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Für langjährige verdienstvolle Vereinsarbeit wurden geehrt:

Für 10 Jahre mit Verdienstnadel in Bronze und Ehrenurkunde:
Elisabeth Breunig, Helmut Rothenbach und Karl-Heinz Schartl.
Für 15 Jahre mit Ehrenurkunde: Barbara Grombach und Wilfried Laut.
Für 20 Jahre mit Verdienstnadel in Silber und Ehrenurkunde:
Rudolf Grimm und Peter Heller.
Für 25 Jahre erhielten ein Geschenk und eine Ehrenurkunde:
Inge Skornika, Ellen Heller und Edmund Wolz.
Für 30 Jahre Vereinsarbeit erhielt die Verdienstnadel in Gold und Ehrenurkunde:             
Josef Knerr.
Für 35-jährige herausragende Vereinsarbeit als Kassier erhielt Rudolf Herkert 
eine Ehrenurkunde und ein Geschenk.
Für sagenhafte 45-jährige Vereinsarbeit wurden Manfred Hally und der Ehren-
vorsitzende Eberhard Bechmann mit einer Ehrenurkunde und einem Geschenk 
ausgezeichnet.
Nach Abschluss der Ehrungen bedankte sich der Vorsitzende Andreas Fürst bei 
Bürgermeister Udo Käsmann für seine Grußworte und den kurzen Rückblick auf die 
Vereinsgeschichte. Danke sagte Andreas Fürst auch dem Vorsitzenden des Baye-
rischen Landesportverbandes im Kreis Miltenberg Adolf Zerr für sein Kommen und die 
Würdigung und Ehrungen der Mitarbeiter in der Vereinsvorstandschaft. Des Weiteren 
bedankte sich Fürst ganz herzlich bei allen Geehrten und Gästen für ihr Kommen, 
zeigten sie doch mit ihrer Anwesenheit ihr Interesse am Turnverein. Im Anschluss 
bescherte die Dieter-Zöller-Band allen Anwesenden mit ihrer Musik noch ein paar 
unterhaltsame Stunden.
Fotos: TV Rüdenau
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Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!

MIETGESUCHE
4 - Zimmer Wohnung für junge syrische Familie mit drei Kindern (eins bis sieben 
Jahre) gesucht. Wir unterstützen unsere Freunde und stehen gerne als Ansprech-
partner zur Verfügung:
Kontakt: Karl Seubert 09373/204396 oder 0160 8057296
Patricia Schönwald 017641681592

KAUFANGEBOTE
Breitenbuch 
Bauplatz 862 qm in Ortslage (Flurstück 653/5 Watterbach) eben, nicht erschlossen, 
kein Bebauungsplan,1 1/2 geschossige Bauweise
Preis: 37.928 EUR
Kontakt: 06207 94 99 339
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Einladung zur Dienstversammlung,  
Mitgliederversammlung

Der Freiwilligen Feuerwehr Kleinheubach und
des Feuerwehrvereins „Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach“

14. Januar 2017
Feuerwehrhaus, Im Steiner 11

Beginn der Dienst-Mitgliederversammlung 19.00 Uhr
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht des 1. Vorsitzenden
 4.  Bericht des 1. Kommandanten
 5.  Bericht des Schriftführers
 6.  Bericht der Kassiererin
 7.  Bericht des Jugendkassier
 8.  Bericht der Kassenprüfer
 9.  Bericht des Jugendwartes
 10.  Aussprache zu den Berichten 3-9
 11.  Grußworte
 12.  Ehrungen
 13.  Entlastung der Vorstandschaft
 14.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Anträge sind schriftlich bis 10.01.2017 an den 1. Vorsitzenden Holger Neef,  
Bildweg 15 zu richten.
Mitglieder der Aktiven Wehr erscheinen im Dienstanzug.
Stefan Danninger  Günter Jentzmik  Holger Neef
1. Bürgermeister  1. Kommandant  1. Vorsitzender

Christbaum-Sammelaktion der Kinder-/ und  
Jugendfeuerwehr in Laudenbach

Die Kinder-/ Jugendfeuerwehr sammelt am Samstag, den 14. Januar 2017, ab 9:00 
Uhr wieder die Christbäume in Laudenbach ein. Die Christbäume bitte gut sichtbar am 
Gehsteig bereitstellen. 
Für eine Spende zu Gunsten der Jugendarbeit sind wir dankbar.
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VdK-Ortsverband Rüdenau 
Eine Ära geht zu Ende - Vorsitzende Hannelore Ortner verabschiedet

Im Rahmen einer Feierstunde 
am Freitag, den 16.12.2016 im 
Gasthaus Stern in Rüdenau 
wurde vom VdK Kreisverband 
Miltenberg die langjährige eh-
renamtliche Mitarbeiterin Han-
nelore Ortner verabschiedet. 
Die ausscheidende Vorsitzen-
de hatte dieses Ehrenamt 16 
Jahre inne, zuvor war sie teil-
weise in Doppelfunktion auch 
14 Jahre als Schriftführerin 
ihres Ortsverbandes tätig. 

Frau Ortner hatte auch in all diesen Jahren stets Sorge dafür getragen, dass die Hilfs-
aktion „Helft Wunden Heilen“ des Sozialverbandes VdK Bayern erfolgreich durchge-
führt werden konnte. Sie selbst hatte sich immer an dieser jährlich stattfinden Samm-
lung aktiv beteiligt. 
Mit zahlreichen Veranstaltungen und Ausflügen trug Frau Ortner mit den Vorstands-
mitgliedern dazu bei, dass das Verbandsgeschehen lebhaft blieb. Bürgermeister Udo 
Käsmann dankte Frau Ortner für eine aktive Beteiligung am Gemeindeleben. Der 
VdK-Kreisgeschäftsführer Wolfgang Bonn würdigte die stete Loyalität der Vorsitzen-
den zum Sozialverband. Zu Beginn ihres Ehrenamtes zählte der Ortsverband Rüde-
nau im Jahr 1990 38 Mitglieder, aktuell gehören 75 Mitglieder dem Ortsverband an. 
Mit einem Präsent verabschiedeten der Vertreter des Kreisverbandes und Vorstands-
mitglied des Ortsverbandes Rudolf Müller die ehrenamtliche Mitarbeiterin. Weitere 
aktive Vorstandsmitglieder beendeten ihr Ehrenamt. Der Geschäftsleiter des Kreis-
verbandes dankte der Vertreterin der Frauen Frau Heidi Leis und den Beisitzern Rudi 
Müller und Oskar Zink für ihr Engagement. Im Ortsverband sind noch Frau Waltraud 
Jordan und Frau Claudia Kraft ehrenamtlich tätig. Der Ortsverband Rüdenau hofft 
nunmehr, die Lücken schließen zu können und bittet bei Interesse um Kontaktaufnah-
me mit dem Kreisverband Miltenberg, Telefonnummer 09371/2563.
Foto: Waldtraud Jordan

Musikverein „Harmonie“ Laudenbach
Große Spende für kleine Musiker
Eine vorzeitige Weihnachtsüberraschung gab es in diesem Jahr für den Musikverein 
„Harmonie“ Laudenbach. Die Familie Pötzl überreichte dem Verein eine großzügige 
Spende in Höhe von 250 Euro um dessen Jugendarbeit zu unterstützen. Jedes Jahr 
spendet die Familie den Erlös aus dem Verkauf von Christbäumen für einen guten 
Zweck. In diesem Jahr durfte sich neben dem Musikverein auch die Kindertagesstät-



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 1 vom 11.1.2017 – Seite 33

Effektiv – ohne große Streuverluste.Effektiv – ohne große Streuverluste.

Werbung in Ihrem Amtsblatt:
Der Joker unter

den Werbemedien bei

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N
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te Karolusheim über eine finanzielle Zuwendung freuen. Die Übergabe durch Alfons 
Pötzl fand im festlichen Rahmen des Weihnachtsmarktes in der Pötzl-Mühle statt. Das 
Blasorchester ergriff dabei gleich die Möglichkeit, sich musikalisch für die Spende zu 
bedanken und umrahmte den Markt mit Weihnachts- und Adventsliedern.

„Uns freut diese Gabe beson-
ders, weil wir erst in diesem 
Jahr unser Angebot für Kinder 
ausgebaut haben. Hierfür 
werden wir das Geld einset-
zen“, erklärte Vorstand Micha-
el Breitenbach im Anschluss. 
Seit September gibt es gleich 
vier neue Musikgruppen für 
Kinder: Zwei Gruppen für mu-
sikalische Früherziehung mit 
Drei- bis Sechsjährigen und 
zwei Zwergenmusik-Gruppen 
für Kinder im Alter von 18 Mo-

nate bis 3 Jahre mit Elternteil. Nachdem das neue Angebot bei Eltern und Kindern im 
Herbst einen so großen Anklang gefunden hat, ist es inzwischen in vollem Gange. 
Einmal in der Woche treffen sich die jeweiligen Gruppen unter der Leitung von Musik-
lehrerin Nicole Kolb zum gemeinsamen Singen, Musizieren und Basteln. „Das Kon-
zept der Zwergenmusik ist wirklich toll“, berichtete eine anwesende Mutter. „Man be-
kommt viele Anregungen, die man dann auch zu Hause mit dem Kind umsetzen kann.“
Schön, dass dieses Engagement für kleine Musiker mit der Familie Pötzl Unterstützer 
gefunden hat. Foto: Musikverein Harmonie

Gesangverein „Sängerlust“ Laudenbach
Goldene und diamantene Jubilare ausgezeichnet
„Das älteste, echteste und schönste Organ der Musik, das Organ, dem unsere Musik 
allein ihr Dasein verdankt, ist die menschliche Stimme.“ Mit diesem Zitat Richard Wag-
ners leitete Dorette Schlowak, zweite Vorsitzende des Gesangvereins „Sängerlust“ 
Laudenbach, die Ehrung lange aktiver Mitglieder ein. Den passenden Rahmen für 
diese besonderen Auszeichnungen gab die alljährliche Weihnachtsfeier des gemisch-
ten Chores im Feuerwehrhaus Laudenbach. Geehrt wurden Waldemar Schäfer für 
sechzig Jahre Singen im Chor sowie Evi Arnold und Maria Becker für 50 Jahre. In ihrer 
Ansprache erinnerte Schlowak an die vielen gemeinsamen Konzerte, Ausflüge und 
Feste, die den dreien sicher noch guter Erinnerung sind. 
Waldemar Schäfer kam bereits zwei Jahre nach der Gründung des Chors als Bass-
Sänger hinzu und sei immer ein engagiertes Mitglied gewesen, berichtete die Vorsit-
zende. Als der Chor noch das Johannisfeuer durchführte, fühlte er die Verantwortung 
dafür, alles ordnungsgemäß aufzubauen. Viele Jahre trug er auch die Vereinsfahne 
bei besonderen Anlässen. Schlowak dankte ihm herzlich für seinen Einsatz im Verein, 
aber auch für die stimmliche Unterstützung im Chor.
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v.l. Maria Becker, zweite Vorsitzende Dorette Schlowak, Evi Arnold, 
stellvertretender Vorsitzende Eckart Weiß, Waldemar Schäfer.
Foto: Sängerlust Laudenbach

Evi Arnold habe das Singen 
immer Freude bereitet, erin-
nerte sich die Rednerin in 
ihrer Laudatio auf die zweite 
Jubilarin. Sie habe mit ihrer 
Kameradschaft zur guten 
Chorgemeinschaft beigetra-
gen und sich bei festlichen 
Anlässen um den Blumen-
schmuck gekümmert. Zum 
goldenen Sängerjubiläum 
wünschte ihr die Vorsitzende 
vor allem Gesundheit und 
dankte ebenfalls für das En-
gagement. Maria Becker fei-
ert in diesem Jahr ebenfalls 
50 Jahre Singen im Chor. 

Schlowak hob ihr freundliches, hilfsbereites Wesen hervor, das zum guten Zusam-
menhalt des Chores beitrage und erinnerte an die kleinen selbstgebastelten Ge-
schenke, mit denen Becker jahrelang den anderen Mitgliedern eine Freude bereitete. 
Im Anschluss an die Ehrungen trug der Chor noch ein gemeinsames Adventslied vor, 
bei dem es sich die Jubilare nicht nehmen ließen, selbst mitzusingen.

Heimat- und Geschichtsverein Kleinheubach
Nachlese Weihnachtsbasar 2016

Am 2. Adventssonntag, 
den 4. Dezember 2016 
fand im Bahnhofsgebäu-
de, in der Zeit von 13.00 
Uhr bis 18.00 Uhr, unser 
Weihnachtsbasar statt.
Die Veranstaltung wurde 
sehr gut von der einhei-
mische Bevölkerung an-
genommen, trotz einiger 
Paralellveranstaltungen. 
Hervorheben möchte ich 
die Gäste unserer Nach-
bargemeinden und vor 

allem die Laudenbacher die recht gut vertreten waren.
Festlich, weihnachtlich geschmückt waren alle Räumlichkeiten mit verschiedenster 
Dekoration, diversem Christbaumschmuck, Tannenzapfen, und -zweigen, Nüssen, 
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Weihnachtsmännern, Wichteln und Püppchen, Nussknackern, Räuchermännchen, 
Engeln und vielem anderem mehr.
Bei den Ausstellern gab es zu sehen: Sehr schöne Patchworkarbeiten von Doris 
Dosch und ihrer Mitarbeiterin, „Kreative Nadel“ aus Kleinheubach. August Siebenlist, 
aus Dorfprozelten, zeigte eine Auswahl seiner künstlerisch, selbstgefertigten Schnitz-
arbeiten, Krippen und Krippenfiguren, Weihnachtsmänner und Engel. Petra Schlereth, 
aus Collenberg, konnte man bei ihren filigranen Klöppelarbeiten, eine Besonderheit, 
auch mit Goldfäden, bewundern. Auch stellte sie ihre verschiedensten Häkelarbeiten 
und wunderschöne, selbst hergestellten Weihnachtskarten zur Schau. Bei den Ar-
beiten, an seiner Elektrolaubsäge, konnte man Herbert Dümmler, aus Dorfprozelten, 
bestaunen. Er brachte eine reichliche Auswahl seiner Holzhandarbeiten mit. Vor allem 
präsendierte er Christbaumschmuck und Erzeugnisse für die vor- und weihnachtliche 
Dekoration.

Bei Glühwein, Kaffee, Kuchen, Torten 
und Plätzchen konnten die Besucher 
sich laben. Dazu erfreute das Harfen-
quartett mit Frau Olt, die schönen Weih-
nachtsweisen zum Besten gaben, unse-
re Gäste. Auch die Interessierten der 
Museumsausstellung kamen auf ihre 
Kosten. Museumsleiter Gerhard Dietz 
zeigte und erklärte, mit großer Sach-
kenntnis, die verschiedensten Exponate.
Erstmals war eine Sonderausstellung mit 
Utensilien der Rotkreuz-Kolonne Klein-

heubach, aus Kriegs- und Nachkriegszeit, zu besichtigen. In einer eigen dazu her-
gerichteten großen Vitrine, konnte eine Auswahl von verschiedensten Gegenständen 
von der Wundversorgung, Arzneimittel, über Säuglingswaage, Spendensammelbüch-
se und Bekleidung u.v.a.m. besichtigt werden (Näheres dazu in einem Sonderbeitrag). 
Auch war die Sonderausstellung zur Bierbrauverordnung „500 Jahre Reinheitsgebot“ 
noch einmal zu sehen (Bericht zu dieser Ausstellung wurde schon veröffentlicht).
Alles in allem war es ein sehr schöne und gut gelungene Veranstaltung.
An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Beteiligten, Gästen und Mitwirkenden, Hel-
fern und Spendern recht herzlich bedanken. Für die Überlassung der Räumlichkeiten, 
Küche und Küchenutensilien, wie auch der Benutzung der Tische und Bänke, möchte 
ich mich ganz besonders bei der Vorstandschaft des CCK Herrn Thomas Bissert und 
Holger Neeb, bedanken. 
Einen recht schönen Dank geht auch an unsere beiden Damen Ursula Wirl und An-
drea Hennig, die in tagelanger, mühevoller Arbeit, sämtliche Räume, mit Weihnachts-
dekor ausschmückten. Selbstverständlich geht auch unser besonderer Dank an alle 
Aussteller, aus Nah und Fern.
Unserem Museumsleiter Gerhard Dietz einen schönen Dank, der mit immer wieder 
neuen Ideen, zu einer gelungen Ausstellung beiträgt. 
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Zu guter letzt darf auch unser Hausmeister Thilo Kempf genannt werden, zusammen 
mit der Hilfe von Herbert Zink, konnten beide, einen noch vor Veranstaltungsbeginn 
kurzen Stromausfall, beseitigen.
Fotos: Arno Bauer

TV Kleinheubach – Neue Kursbeginne!
Im Januar startet beim TV Kleinheubach wieder ein neuer Kurs „Pilates“.
Kursbeginn ist am Montag, den 23. Januar 2017 im Mehrzweckraum des Hofgartens.
Uhrzeit:  18:30 Uhr – 19:30 Uhr  
Kursdauer:  Es finden 10 Unterrichtseinheiten statt.  
Referentin:  Anika Bauer, PILATES Basic Instructor  
Mitzubringen:  Funktionelle Sportkleidung, dicke Socken und eine Gymnastikmatte  
Kursgebühr:  Nichtmitglieder: 50 €  Mitglieder: 25 €  
Am 16. Januar 2017 ist ein „Schnuppern“ möglich.
Eine Anmeldung ist nur mit Überweisung des Betrages möglich! 
Bankverbindung: Turnverein Kleinheubach 
Sparkasse Miltenberg-Obernburg DE97 7965 0000 0620 2520 15;  
Raiffeisen-Volksbank Miltenberg DE36 5086 3513 3002 8038 28

Im Januar startet beim TV Kleinheubach eine „Winter-Edition“.
Kursbeginn ist am Donnerstag, den 26. Januar 2017 im Mehrzweckraum des Hof-
gartens.
Uhrzeit: 18:30 Uhr – 19:30 Uhr  
Kursdauer: Es finden 10 Unterrichtseinheiten statt.  
Referentin: Christiane Dümlein  
Mitzubringen: Funktionelle Sportkleidung und eine Gymnastikmatte 
Lassen Sie sich überraschen!
Wir bringen Ihren Körper in 10 Unterrichtseinheiten nach dem Weihnachtsessen wie-
der in Schwung.

Angelsportverein Kleinheubach
Einladung zum Schlachtschüsselessen
Der ASV-Kleinheubach lädt Mitglieder, Freunde und Gäste herzlichst zum Schlacht-
schüsselessen ein.
Am Samstag, den 28.01.2017 ab 12 Uhr bieten wir Kesselfleisch, Blut- und Leber-
würstchen mit Sauerkraut und Brot.
Um besser planen zu können, wird um Anmeldung gebeten unter Tel.: 09371-67959 
oder per E-Mail ASV-Kleinheubach@web.de
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Obst- und Gartenbauverein Laudenbach
Wanderung der „Wilden Marienkäfer“  

Die Kinder- und Jugendgrup-
pe des Obst- und Garten-
bauverein Laudenbach traf 
sich am 17. Dezember zur 
alljährlichen Abschlusswan-
derung.
Der Weg führte die ca. 30 Er-
wachsenen und Kinder zum 
Scholl’e See, in dem zahl-
reiche Fische entdeckt wer-
den konnten. Weiter ging es 
den Maiglöcklesweg entlang 

zum alten Forsthaus im Brunnthal. Die zwischen zwei großen Bäumen aufgehängte 
Schaukel lud zum Spielen ein. Nebenan ließen sich Hühner und Hasen  bestaunen. 
Ein paar Schritte weiter freuten sich Ponys über die Heugaben und Streicheleinheiten 
der Kinder.
Nun ging es mit großen Schritten weiter zur Pflanzgartenhütte. Mit beginnender Däm-
merung und fallender Temperatur lockte das große Lagerfeuer besonders. Hunger und 
Durst waren groß, aber beides konnte gestillt werden. Die Fleischwurststücke lagen 
parat und mussten nur noch aufgespießt werden. Mit Hilfe der eigenen Taschenmes-
ser wurden die bereitliegenden Haselnussstöcke angespitzt, und das Grillen konnte 
beginnen. Der Feuergott ging dieses Jahr fast leer aus – ihm wurde nur ein Wurstopfer 
zugestanden. Allerdings ereilte so manche Weißbrotscheibe ein „schwarzes“ Ende.
Nach ausreichender Stärkung wanderte die Gruppe, mit Taschenlampen ausgerüstet, 
wieder zurück nach Laudenbach. Foto: Obst- und Gartenbauverein Laudenbach

„FAIR Mieten“ – Ihre soziale Wohnungsbörse im 
Landkreis Miltenberg

Preisgünstige und bezahlbare Mietwohnungen dringend gesucht
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Landratsamt Miltenberg und der Caritasverband für den Landkreis Miltenberg e.V. 
haben als Gemeinschaftsprojekt die soziale Wohnungsbörse „FAIR Mieten“ ins Leben 
gerufen, um im Landkreis Miltenberg Menschen mit geringem Einkommen unabhän-
gig von Alter, Konfession und Herkunft unterstützend und beratend bei der Wohnungs-
suche zur Seite zu stehen.
Ein Angebot, das von vielen Seiten Beifall und Zustimmung findet. Doch kann die 
soziale Wohnungsbörse „FAIR Mieten“ nur den Wohnraum vermitteln, der zu Vermie-
tungszwecken zur Verfügung gestellt wird. Die Nachfrage nach bezahlbarem Wohn-
raum übersteigt das Angebot um ein Vielfaches.
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„FAIR Mieten“ sucht deshalb dringend bezahlbaren Wohnraum im Landkreis 
Miltenberg. Und das in allen Größenordnungen angefangen beim Einzimmerapparte-
ment bis hin zur 5-Zimmerwohnung und bittet um Ihre Unterstützung:
 •  Besitzen Sie leerstehenden Wohnraum, den Sie vermieten möchten?
 •  Können Sie sich vorstellen ungenutzten Wohnraum zur Vermietung frei zu  
  geben?
 •  Kennen Sie Menschen, die eine leerstehende Immobilie besitzen und bisher  
  nicht über eine mögliche Vermietung nachgedacht haben, weil sie unsicher  
  sind und würden Sie diese Menschen ansprechen?
Setzen Sie sich mit „FAIR Mieten“ in Verbindung, wenn Sie eine dieser Fragen mit Ja 
beantworten können. Auch bei Fragen und Anregungen freut sich die soziale Woh-
nungsbörse über Ihre Kontaktaufnahme.
Kontakt:
Caritasverband für den Landkreis Miltenberg e.V., Projekt „FAIR Mieten“, Anne Mann
Eichenbühler Str., 63897 Miltenberg, Tel.:  09371 – 9789 55, E-Mail: a-mann@cari-
tas-mil.de
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 09.00-12.00 und  von 13.00-
16.00 Uhr

Kindergarten Rüdenau
Vorweihnachtszeit im Rüdenauer Kindergarten
Neben den vorweihnachtlichen Aktivitäten wie das tägliche Ad-
ventsstündchen mit Weihnachtsliedern und Geschichten, der 

Weihnachtsbastelei und dem Plätzchenbacken haben sich die Rüdenauer Kindergar-
tenkinder auch in diesem Jahr wieder am Seniorennachmittag mit einer Aufführung an 
der Gestaltung eines unterhaltsamen Nachmittags beteiligt. Im vollbesetzten Stern-
saal zeigten die Mäusekinder den Rüdenauer Senioren unter Leitung ihrer Erziehe-
rinnen eine weihnachtliche Geschichte.
Am 21. Dezember wanderten die Mäusekinder an die Schutzhütte im Rüdenauer 
Wald, um die dort aufgebaute Krippenlandschaft zu bestaunen. Nach dem Singen 
einiger Weihnachtslieder konnten sich die Kinder mit heißer Wurst im Brötchen und 
Kinderpunsch stärken, die der Wanderverein auch in diesem Jahr wieder für die Kin-
dergartenkinder vorbereitet hatte. Dafür sagen wir herzlichen Dank! Nachdem sich die 
Kinder noch einige Zeit beim Spielen im Wald austoben konnten, begann der Abstieg 
zurück in den Kindergarten, wo sich dann alle ausruhen und aufwärmen konnten.
Neujahrsgrüße
Der Kindergartenverein Rüdenau bedankt sich bei allen, die den Kindergarten im ver-
gangenen Jahr unterstützt haben und wünscht Ihnen allen ein gesundes und glück-
liches neues Jahr!
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Kindertagesstätte 
„Regenbogen“ Kleinheubach

Von Nikolaus bis Sommerfest – 
Neues aus der KiTA Regenbogen 

Die Advents- und Weihnachtszeit ist jedes Jahr eine ganz besondere Zeit, auch in 
der KiTA Regenbogen. Natürlich stattete der Nikolaus unseren Kindern wieder einen 
Besuch ab und fand – nach einem Blick in sein goldenes Buch – nur brave Kinder vor. 
Die Zeit verging mit Glitzer, Geheimnissen und Gemütlichkeit wie im Flug. Eine nette 
Überraschung war der morgendliche Adventstee, zu dem die „Schlaumeier“ die Mütter 
und Väter in der Bringzeit  einluden. Hierfür hatten sie extra Plätzchen gebacken und 
liebevoll verziert.

2016 ist nun zu Ende und wir alle – die Kinder, Erzieherinnen und Mitglieder des El-
ternbeirates – möchten uns für die gute Zusammenarbeit und die Unterstützung, die 
wir im letzten Jahr erfahren durften, bedanken.

Wir freuen uns nun auf das neue Jahr 
und dürfen Sie schon heute zu unseren 
Veranstaltungen einladen. Am 6.Mai fin-
det unser Second-Hand-Basar im Hof-
gartensaal statt und am 24. Juni hoffen 
wir, bei Sonnenschein mit Ihnen unser 
traditionelles Sommerfest in unserem 
Garten in der Alemannenstraße feiern 
zu können.

Für 2017 wünschen wir den kleinen und großen Kindern, sowie Ihnen allen, Gesund-
heit und Glück. Fotos: Kita Regenbogen

Ihr Team der Kindertagesstätte Regenbogen Kleinheubach mit Krippe, Kinder-
garten & Hort
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Veranstaltungen in Kleinheubach:

Wanderung der Wandergruppe 
„Kreuz und quer durch unsere Heimat“
Am Donnerstag, 19. Januar 2017 findet eine Wanderung der Wander- 
gruppe „Kreuz und quer durch unsere Heimat“ der Evang. Kirchengemeinde 
statt. Es wird eine Wanderung ab Wenschdorf zur Haag-Aussicht ange-
boten. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Parkplatz Friedhof Kleinheubach. 
Jeder ist herzlich willkommen.

Treffen des Evang. Männerkreises 
Am Donnerstag, 12. Januar 2017 trifft sich der Männerkreis der Evang. 
Kirchengemeinde zur Jahreslosung 2017 und Vorschau auf die Themen 
für 2017.

Beginn um 19.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus St. Martin, Marktstraße 
34. Alle Männer sind hierzu recht herzlich eingeladen. 

Ansprechpartner: Erhard Morgenroth, Tel. 4566

AWO Seniorenkino in der Kinopassage Erlenbach,
Bahnstrasse 3, 63906 Erlenbach/Main

Folgender Film wird am Dienstag, 17. Januar 2017 gezeigt:

Willkommen bei den Hartmanns (Komödie)
von Simon Verhoeven; D 2016; 116 Min.; FSK: ab 12;
mit Senta Berger, Heiner Lauterbach, Florian David Fitz, Elyas M’Barek, 
Eric Kabongo, Palina Rojinski, Uwe Ochsenknecht, Eisi Gulp, Ulrike Krie-
ner u. a.

Wundervolle Komödie mit witzigen Dialogen, turbulenten Geschichten und 
echten, liebenswerten Figuren. Clevere Gesellschaftssatire über eine gut 
situierte Münchner Familie, die einen Flüchtling in ihren Reihen willkom-
men heißt. (Kino Passage)
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Im Anschluss findet ein 
Publikumsgespräch mit den 
Schülern des HSG Erlen-
bach im Rahmen des Pro-
jektes „Begegnung der 
Generationen“ statt.

Die Vorstellung beginnt um 
14.30 Uhr. Der Eintritt be-
trägt 5,50 € pro Person. Vor 
dem Vorstellungsbeginn 
werden Kaffee und Kuchen 
zum Selbstkostenpreis von 
jeweils 1 € angeboten. Ein 
Fahrdienst fährt Sie von 

Kleinheubach direkt zum Seniorenkino. Abfahrt in Kleinheubach ist um 
13.00 Uhr, Rückkunft um ca. 17.00 Uhr. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte bei Dieter Hetz, Tel.: 4682, der den Fahrdienst übernimmt.
Foto: Kinopassage

Sonstiges
Weihnachtspäckchen von Marktgemeinde und Pfarreien

Zwischenstation machten Pfarrerin Haar-Geißlinger, 
Bürgermeister Stefan Danninger, Dieter Hetz, Pastoral-
referentin Kerstin Gerlach bei Herrn Franz Kappes im 
Kreisaltenheim in Amorbach. Er freute sich über die will-
kommene Abwechslung. Foto: Markt Kleinheubach

Auch im vergangenen 
Jahr machten sich die 
beiden Pfarreien, die 
AWO und die Marktge-
meinde auf den Weg, die 
Kleinheubacherinnen 
und Kleinheubacher zu 
besuchen, die zurzeit in 
einer Pflegeeinrichtung 
oder in einer betreuten 
Wohnanlage des Land-
kreises wohnen.
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Eine großzügige Spende von Ralf Holl ermöglichte Dieter Hetz, wieder 
entsprechende Päckchen vorzubereiten. 

Pfarrerin Haar-Geißlinger, Pastoralreferentin Kerstin Gerlach, Dieter Hetz, 
sowie Bürgermeister Danninger suchten am Nachmittag des 19. Dezem-
ber 2016 in Amorbach, Weilbach, Miltenberg, Großheubach und Wörth 
insgesamt 31 Personen auf, die sich allesamt über die Besucher freuten.

Der Markt Kleinheubach und der Seniorenbeirat Kleinheubach wün-
schen allen Seniorinnen und Senioren einen guten Start ins neue 
Jahr.

Wir gratulieren herzlich

Rüdenau    
21.01. Herr Gerhard Baumann, Hauptstraße 41 zum 70. Geburtstag

Alle Angaben ohne Gewähr!

Besuch an Ihrem Ehrentag
Kommt Ihnen ein Besuch durch den Bürgermeister an Ihrem Ehrentag ungelegen, 
bitten wir um kurze Information im Vorzimmer, Tel. 09371/9716-28.
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Elektroinstallation von

AKS GmbH • Im Bruch 16 • Miltenberg • Tel. 0 93 71 – 948 935 0 • ak-s.tv

… Ihr zukunftsorientierter 
und innovativer Partner für 

Elektrotechnik im Großraum 
Miltenberg und Umgebung!
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In besten Händen.
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Veranstaltungskalender
Kleinheubach

Mittwoch, 11.01.2017
14:00 Uhr Wanderverein „Freiheit“ (Odenwaldklub e.V.)
 Seniorenwanderung

Donnerstag, 12.01.2017
19:00 Uhr  Evang. Männerkreis Kleinheubach
 Evangelisches Pfarramt, Jahreslosung 2017 und Vorschau auf die 
 Themen für 2017 im Evang. Gemeindehaus

Donnerstag, 12.01.2017
20:00 Uhr Garten- und Naturfreunde
 Sportgaststätte ‚Eintracht‘, Am Sportplatz 8
 Monatsversammlung mit DVD-Vortrag über das Thema: 
 „Erlebnisreiche Schulgärten“

Freitag, 13.01.2017
19:30 Uhr Wanderverein „Freiheit“ (Odenwaldklub e.V.)
 Sportgaststätte ‚Eintracht‘, Am Sportplatz 8
 Jahreshauptversammlung im Sportheim der SG Eintracht

Samstag, 14.01.2017
19:00 Uhr  Feuerwehr Kleinheubach
 Feuerwehr Kleinheubach, Im Steiner 11
 Mitgliederversammlung im FFMK

Sonntag, 15.01.2017
10:00 Uhr  Wanderverein „Freiheit“ (Odenwaldklub e.V.)
 Wanderung „Im Banne der Mainschleife“

Dienstag, 17.01.2017
19:30 Uhr Markt Kleinheubach
 Sitzungssaal des Rathauses Kleinheubach, Friedenstraße 2, 
 Sitzung des Bau- und Umweltausschusses im Sitzungssaal des 
 Rathauses, maßgeblich sind die öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen

Donnerstag, 19.01.2017
13:30 Uhr  Wandergruppe „Kreuz und Quer“
 Friedhof, Miltenberger Straße
 Wanderung zur Haag-Aussicht, Anfahrt mit dem PKW nach 
 Wenschdorf, Treffpunkt Parkplatz am Friedhof
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Montag, 23.01.2017
19:00 Uhr  Markt Kleinheubach - Seniorenbeirat
 Sitzungssaal des Rathauses Kleinheubach, Friedenstraße 2, 
 Sitzung des Seniorenbeirates im Sitzungssaal des Rathauses

Mittwoch, 25.01.2017
19:00 Uhr  Feuerwehr Kleinheubach
 Feuerwehr Kleinheubach, Im Steiner 11
 Atemschutz

Samstag, 28.01.2017
12:00 Uhr  Angelsportverein
 Angelsportverein Kleinheubach e.V.,
 Schlachtschüsselessen ab 12.00 Uhr
19:00 Uhr  Feuerwehr Kleinheubach
 Feuerwehr Kleinheubach, Im Steiner 11
 Weiterbildung

Laudenbach
Freitag, 13.01.2017
19:00 Uhr  FV Kickers Laudenbach
 Sportheim Laudenbach, Alter Graben 20
 Brezlen würfeln im Sportheim

Samstag, 14.01.2017
09:00 Uhr  Freiwillige Feuerwehr Laudenbach
 Christbaumsammelaktion der Kinder- und Jugendfeuerwehr

Freitag, 20.01.2017
19:00 Uhr  Obst- und Gartenbauverein Laudenbach
 Feuerwehrhaus Laudenbach, Miltenberger Str. 21
 Vortrag zum Thema „Rosen“ im Feuerwehrhaus
20:00 Uhr  SPD Laudenbach
 Sportheim Laudenbach, Alter Graben 20
 Stammtisch im Sportheim

Dienstag, 24.01.2017
19:30 Uhr  Gemeinde Laudenbach
 Rathaus Laudenbach, Obernburger Straße 10
 Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal - maßgeblich sind die  
 öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen -

Freitag, 27.01.2017
19:30 Uhr  Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach
 Florianskeller Laudenbach, Obernburger Str. 10
 Heimatgeschichtliches Kneipenquiz mit Beatrice May und Alfred Zenger 
 im Florianskeller
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Samstag, 28.01.2017
08:00 Uhr  Bow Hunters Laudenbach
 Sportheim Laudenbach, Alter Graben 20
 3D-Winter-Jagdturnier auf dem Vereinsgelände am Sportplatz

Sonntag, 29.01.2017
13:00 Uhr  Wanderverein Laudenbach
 Feuerwehrhaus Laudenbach, Miltenberger Str. 21
 Wanderung Röllfeld - Roßhof, Treffpunkt: Feuerwehrhaus 

Rüdenau
Sonntag, 15.01.2017
13:00 Uhr  Wanderverein Rüdenau
 Auftaktwanderung, Treffpunkt am Vereinskasten

Samstag, 21.01.2017
16:00 Uhr Musikverein Rüdenau
 Kameradschaftsabend 
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Apotheken-Notdienstplan
Mi. 11.01.2017    
Löwen-Apotheke Tel. 09373 / 1616  Loehrstr. 4 Amorbach  
Franken-Apotheke Tel. 09372 / 944494  Odenwaldstr.8 Wörth a.Main  
Do. 12.01.2017   
Martins-Apotheke Tel. 09371 / 7009  Miltenberger Str. 7 Bürgstadt  
Alte Stadt-Apotheke Tel. 06022 / 8519  Römerstr. 35 Obernburg  
Fr. 13.01.2017   
Michaelis-Apotheke Tel. 09371 / 4499  Bürgstädter Str. 26 Miltenberg  
Sa. 14.01.2017   
Nord-Apotheke Tel. 09371 / 3130  Brückenstr. 25 Miltenberg  
Markt-Apotheke Tel. 06022 / 21225  Faehrstr. 2 Kleinwallstadt  
So. 15.01.2017   
easy-Apotheke Tel. 09371 / 6504254  In der Seehecke 1 Kleinheubach 
Elsava-Apotheke Tel. 06022 / 9100  Erlenbacherstr. 16 Elsenfeld  
Mo. 16.01.2017   
Abtei-Apotheke Tel. 09373 / 97370  Debonstr. 3 D Amorbach  
Sonnen-Apotheke Tel. 06022 / 8960  Marienstr. 6 Elsenfeld  
Di. 17.01.2017   
Anker-Apotheke Tel. 09371 / 6689801  Hauptstr. 21 - 23 Miltenberg  
Markt-Apotheke Tel. 09374 / 99927  Hauptstr. 71 Mönchberg  
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 … infomäßig der HAMMER
 … werbemäßig der 

           OBERHAMMER

Unsere Amtsblätter…
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Mi. 18.01.2017   
Mäander-Apotheke Tel. 09371 / 2944  Hauptstr. 32 Miltenberg  
Turm-Apotheke Tel. 06022 / 22744  Hauptstr. 19 Großwallstadt  
Do. 19.01.2017   
Engelberg-Apotheke Tel. 09371 / 3637  Hauptstr. 11 Großheubach  
Fr. 20.01.2017   
Adler-Apotheke Tel. 09371 / 9480700  Kolpingstr. 2 Bürgstadt  
Linden-Apotheke Tel. 09372 / 8228  Lindenstr. 29 Erlenbach  
Sa. 21.01.2017   
Nibelungen-Apotheke Tel. 09373 / 1632  Marktplatz 11 Amorbach  
Römer-Apotheke Tel. 06022 / 4500  Römerstr. 43 Obernburg  
So. 22.01.2017   
Löwen-Apotheke Tel. 09373 / 1616  Loehrstr. 4 Amorbach  
Eichen-Apotheke Tel. 06022 / 5700  Eichenweg 1 Obernburg
Mo. 23.01.2017   
Martins-Apotheke Tel. 09371 / 7009  Miltenberger Str. 7 Bürgstadt  
Mömlingtal-Apotheke Tel. 06022 / 681857  Hauptstr. 24 Mömlingen  
Di. 24.01.2017   
Michaelis-Apotheke Tel. 09371 / 4499  Bürgstädter Str. 26 Miltenberg  
Mi. 25.01.2017   
Nord-Apotheke Tel. 09371 / 3130  Brückenstr. 25 Miltenberg  
Apotheke Eschau Tel. 09374 / 1266  Elsavastr. 95 Eschau 

Zahnärztlicher Notdienst
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr

14..15.01.2017
H. Klein Tel. 09373 / 4242 Schulstr. 1 Kirchzell
J. Barth Tel. 09372 / 944244 Lindenstr. 4 Erlenbach
21.-22.01.2017
Dr. J. Mannherz Tel. 09371 / 3145 Hauptstr. 25 Miltenberg
Dr. Gottschalk Tel. 06022 / 3201 Hauptstr. 42 Mömlingen

(ohne Gewähr)

Tierärztlicher Notdienst
14.-15.01.2017 
Johannes H. Koch,  Tel. 09372/9407871  Seeweg 5,  Erlenbach, 
21.-22.01.2017 
Andreas Gräf,  Tel. 06022/623981  Marienstraße 31,  Elsenfeld,

(ohne Gewähr)
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Ärztlicher Notfalldienst
für den Bereich Klingenberg für den Bereich Miltenberg
Montag 18.00 Uhr bis Dienstag 8.00 Uhr Freitag ab 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und
Dienstag 18.00 Uhr bis Mittwoch 8.00 Uhr Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr
Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr
Donnerstag 18.00 Uhr bis Freitag 8.00 Uhr
Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr

Der Diensthabende ist ausschließlich über die Telefonzentrale des Bereitschafts- 
dienstes der kassenärztlichen Vereinigung (KV) zu erfahren: Telefon 116 117
Sie erhalten hier auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.
Für lebensbedrohliche Fälle weiterhin die 112 wählen.
Notfallfax für Hörgeschädigte 
aus dem Telefonnetz des Landkreises Miltenberg ist die 112

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371 / 6694920, 
Sprechzeiten: dienstags 15 - 17 Uhr und donnerstags 9 - 11 Uhr.
Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372 / 9400075, 
Sprechzeit: mittwochs 9 - 12 Uhr
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. 
bietet schwerkranken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freun-
den Beratung, Unterstützung und Begleitung an.
Kontakt: 0176 - 34 51 20 60; www.hospizverein-miltenberg.de
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